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7. August 2023 
 
 

Regelungen für die Spielrunde 2023/2024 
 
Spielzeit 

Die Spielzeit wird von 1. Oktober 2023 bis Ende April 2024 festgesetzt. Am 5. Mai 2024 findet ein Ab-
schlussspieltag statt.  Am 01. Mai 2024 müssen alle Spielergebnisse vorliegen. 
 

Spielpläne 

Die Spielpläne werden nur noch in elektronischer Form verschickt. 
Im Falle der Rückfalllösung (siehe Ergebnisse dient der Spielplan auch als Ergebnismeldung) 
Die Spielpläne sind auch im Internet unter: 
www.turngau-staufen.de → Aktuell → Wettkampfsport → Volleyball als pdf-Datei zum Download be-
reitgestellt. 
 

Meldegeld/Einzugsermächtigung 

Das Meldegeld wurde auf 25 Euro pro teilnehmende Mannschaft festgesetzt. 
Das Meldegeld von 25.00 € pro Mannschaft wird per Einzugsermächtigung vom Turngau-Staufen e.V. 
im Januar 2024 eingezogen. 
 

Pokale/Preise 

Als Preise werden für diese Saison Hallenvolleybälle, Beachvolleybälle, Sekt und Celebrations ausge-
geben. 
Für die Siegerehrung 2023/2024 
stehen folgende Preise zur Verfügung (aktuelle Bälle): 
* Mikasa Hallenvolleybälle   
* Sekt    
* Celebrations       
Die Auswahlreihenfolge wurde wie folgt festgelegt: Jugend, Frauen, Mixed; Herren 
 

Internetauftritt 

Der Fachbereich „Volleyball“ ist unter www.turngau-staufen.de erreichbar. Dort sind die Spielpläne, 
Regeln und sonstige Informationen abrufbar. Die Ergebnisse sind dort online einzugeben. 
 

Spielregeln 

Es wird im Allgemeinen nach den internationalen Volleyballregeln des IVV (46., überarbeitete Auflage 
2015 der Internationalen Volleyball-Spielregeln, erschienen im Verlag Karl Hofmann Schorndorf) und 
nach den in den angehängten Spielregeln aufgeführten Abweichungen gespielt. Für die Jugend wurde 
innerhalb des DVV die Deckenberührung beim ersten Ballkontakt für D-, E- und F-
Jugendmannschaften erlaubt. Ich nehme an, dass keine unserer Mannschaften unter diese Regelung 
fällt, also somit KEINE Deckenberührung erlaubt ist. Auch dann nicht, wenn tatsächlich eine Mann-
schaft als D-, E- oder F-Jugend einzuteilen ist. Der Grund liegt darin, dass bei den Spielpaarungen 
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alle Altersklassen der Jugend in einer Gruppe spielen und diese Regelung nur zur Verwirrung führen 
würde, da sie für A-, B- und C-Jugend-Mannschaften nicht gilt. Deshalb noch einmal: Es wird aus-
schließlich nach den angehängten Spielregeln gespielt! 
 
Regelerklärung: Quelle: www.volleyball-verband.de:  
 

Teil I:  Das Spiel 
Kapitel 1: Spielanlage und Ausrüstung 
Die Spielanlage und Ausrüstung für das Spiel kann in geringem Maße von den geforderten Bestim-
mungen abweichen, wenn dadurch die allgemeine Spielcharakteristik nicht oder unwesentlich beein-
flusst wird. Hierzu zählen Abweichungen der Spielfeldabmessungen, Zonen, Vorhandensein von An-
tennen, Gleichartigkeit der Bälle usw.  

 
Für die aktuelle Spielrunde gelten folgende Netzhöhen: 
Männer I, Männer II   2,43 m 
Mixed I, Mixed II, Männer III  2,35 m 
Jugend Mixed II, Frauen I   2,24 m 
Frauen II    2,20 m 
 
Kapitel 2: Mannschaften 
Bei der Zusammensetzung der Mannschaften sind Abweichungen erlaubt, sofern diese die Spielcha-
rakteristik nicht beeinflussen. Dies betrifft die Anzahl der Spieler (aus Einfachheitsgründen wird hier 
und nachfolgend auf die weibliche Form von Spieler verzichtet, Spielerinnen sind in dem Begriff mit 
eingeschlossen), Kleidung, Mannschaftsführung, Trainer usw. Kann eine Mannschaft nur mit weniger 
als 6 Spielern antreten, so ist vor Antritt der Anreise zur Spielbegegnung die Zustimmung der anderen 
gegnerischen Mannschaft einzuholen. Tritt eine Mannschaft ohne vorherige Zustimmung mit weniger 
als 6 Spielern zu einem Spiel an, hat sie das Spiel verloren, unabhängig davon, ob es noch ausgetra-
gen wird oder nicht. Kommt es nach Antritt zur Spielbegegnung zu einer Unterschreitung der geforder-
ten Spieleranzahl, so ist die Zustimmung zur Fortführung der Begegnung bei der gegnerischen Mann-
schaft einzuholen. 

 
Kapitel 3: Spielformat 
Abweichungen zur Zählweise, Spielerauswechslungen usw. sind nicht vorgesehen. 

 
Kapitel 4: Spielhandlungen 
Abweichungen zu Aufschlag, Angriff, Block usw. sind nicht vorgesehen. 
 

Kapitel 5: Unterbrechungen und Verzögerungen 

Technische Auszeiten sind nur bei „World-„ und „Official“-Wettbewerben der FIVB vorgesehen und 
sind deshalb nicht relevant. Weitere Abweichungen bzgl. Auswechslungen in der Auswechselzone, 
Spielverzögerungen usw. sind in einem Maße erlaubt, welche die Spielcharakteristik nicht oder unwe-
sentlich beeinflussen. 
 

Kapitel 6: Libero 

 
Wird erlaubt seit der Sitzung vom 27.07.2015 
 
Kapitel 7: Verhalten der Teilnehmer 
Spaß ums Spiel steht im Vordergrund der Freundschaftsrunde und deshalb ist besonders auf ein 
sportliches Verhalten zu achten. Es wäre schön, wenn die Ahndungen bzgl. einer unsportlichen Ver-
haltensweise nicht in Anspruch genommen werden müssen. Sollte es bei einer Mannschaft zuäußerst 
unsportlichen Verhalten kommen, so behält sich der Ausrichter vor, diese Mannschaft im nächsten 
Jahr vom Spielbetrieb auszusperren.  
 
 

Teil II:  Die Schiedsrichter 

Abweichungen von der Zusammensetzung des Schiedsgerichts sind insofern erlaubt, sofern die 



 

 

   

 

 

3 

Spielcharakteristik nicht oder unwesentlich beeinflusst wird. Um das besondere Verletzungsrisiko bei 
Spielaktionen am Netz zu minimieren, wird der Einsatz eines zweiten Schiedsrichters dringend emp-
fohlen, der regelwidriges Verhalten nach neuen Regeln am Netz konsequent „abpfeift“ und dadurch 
die Spieler zu besonderer Vorsicht am Netz angehalten werden. 
 

Weitere Besonderheiten: 
 
Spielklassen-/Altersklasseneinteilung: 
Jugend männlich/weiblich/Mixed bis 18 Jahre 
Männer I, Frauen I, Mixed I  unbeschränkt 
Männer II, Frauen II, Mixed II  über und einschl. 30 Jahre 
Männer III    über und einschl. 40 Jahre 
 
Spielbetrieb 

Bei den Mixed-Mannschaften sind mindestens 2 Frauen auf dem Spielfeld einzusetzen. Es wird aber 
empfohlen mit 3 Männern und 3 Frauen zu spielen um den „Mixed-Gedanken“ stärker umzusetzen. 
 
Die Spielklasse „Mixed I“ ist in die Gruppen „A“, „B“ unterteilt. Es wird jeweils eine Einfachrunde ge-
spielt. Am 5. Mai 2024 gibt es beim TV Reichenbach einen Abschlussspieltag. Es werden zwei 
Gewinnsätze gespielt. Die Einteilung erfolgt durch den TV Reichenbach.  
 
Mixed IA: Nach Beendigung kommt es zu einer Meister- und einer Trostrunde, bei dem die Platzie-
rungen 1-4 und die Platzierungen 5-8 nochmals gegeneinander spielen. 
Mixed IB: Nach Beendigung kommt es zu einer Aufstiegs- und einer Trostrunde, bei dem die Platzie-
rungen 1-4 bzw. 5-7 ausgespielt werden.  
 
Die Spielklasse „Herren I“ spielt eine Hin- und Rückrunde.  
 
Die Spielklasse Jugend Mixed spielt eine Einfachrunde. 
 
Pass 
Pro Spiel sind 2 Spieler/Innen mit Spielerpass zugelassen, sofern diese in der Bezirksklasse oder der 
Bezirksliga spielen.  
 
Spieler, die über 45 Jahre alt sind und einen Pass des Volleyball-Verbandes besitzen, sind wie beim 
Volleyball-Verband als Spieler ohne Pass anzusehen, so sie in den Klassen Frauen I, Männer I oder 
Mixed I spielen. 
 
Neue Regelungen im Verband: Elektronischer Spielerpass. Mit Ende der Runde wird der Spielerpass 
ungültig. 
 

Vereinszugehörigkeit 
In der laufenden Spielrunde darf ein Spieler bei mehreren Vereinen spielen, wenn die Person nicht in 
derselben Spielklasse antritt. 
 

Spielklassenzugehörigkeit 
In der laufenden Spielrunde darf ein Spieler innerhalb einer Spielklasse nur in einer Mannschaft spie-
len. 
D.h.: Spielt ein Spieler in der Spielklasse Mixed I und ist diese Spielklasse in die Gruppen A, und B 
eingeteilt, darf der Spieler nur in einer dieser Gruppen spielen. Abweichungen von dieser Regelung 
sind im gegenseitigen Einvernehmen der spielaustragenden Mannschaften möglich. 
 

Zurückziehung einer Mannschaft 
Zieht eine Mannschaft nach Verteilung der Spielpläne zurück, ist trotzdem das Meldegeld  
aufgrund des erhöhten organisatorischen Aufwands zu entrichten.  
Aus Gründen der Fairness werden alle bisher gespielten Spiele als nicht gespielt, gewertet und die 
Mannschaft aus der Tabellenwertung herausgenommen. 
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Altersbeschränkung 
Ein Spieler darf in der Gruppe einer Altersklasse dann mitspielen, wenn er in der Saisonspielzeit das 
erforderliche Alter erreicht. D.h.: Wird ein Spieler im Januar 2018 30 Jahre alt, dann darf er schon ab 
Start der Volleyballrunde 2017/2018 (September/Oktober 2017) in den Gruppen ab 30 Jahre spielen. 
Überschreitet ein Spieler in einer Gruppe die Altersklasse, so darf er die Spielrunde zu Ende spielen. 
 

Spieltermin 
Alle Spiele eines Monats sollten in einem Zeitfenster von 3 Monaten gespielt werden. Das bedeu-
tet: Ist der angesetzte Spieltag im Oktober vorgesehen, kann das Spiel in den Monaten September - 
November stattfinden. Die Heimmannschaft muss sich spätestens in dem vorgesehenen Monat bei 
der Gastmannschaft melden. 
Der Spieltermin soll, in dem laut Spielplan vorgesehenen Monat angesetzt (Einladung) werden. Der 
Gastgeber muss in Absprache mit dem Gast für diesen Monat einen Termin zu den üblichen Spielzei-
ten (werktags ab 18:00 Uhr – 21:00 Uhr; samstags/sonntags 09:00 – 21:00 Uhr) anbieten. Nach Mög-
lichkeit nicht vor 19:00 Uhr. Kann kein Spieltermin gefunden werden, so kann auf den vor- oder nach-
folgenden Monat zurückgegriffen werden. Bei einer Einladung für den Nachfolgemonat ist zu beden-
ken, dass bei einer Spielabsage auch der Ausweichtermin in diesen Monat fällt und dies zu zeitlichen 
Engpässen führen kann. 
Wird der Spieltermin von einer Mannschaft nicht wahrgenommen, so gilt das Spiel für die nicht ange-
tretene Mannschaft als verloren. Durch den zeitnahen Ansatz eines Ausweich- oder Ersatztermins soll 
die Austragung der abgesagten Spiele am Ende der Saison und die dadurch entstehende Anhäufung 
der Spiele vermieden werden. Weiterhin wird auch die Festlegung aller Spieltermine zu Saisonbeginn 
empfohlen, so können sich die teilnehmenden Mannschaften frühzeitig auf die Spieltermine einstellen. 
Sind in den Einladungen an den Gast auch die Spieltermine der anderen Begegnungen aufgeführt, 
sind Verlegungen auf andere Termine besser abzustimmen. Einladungen sind grundsätzlich mindes-
tens 2 Wochen vor dem angesetzten Spieltermin zu entrichten. Bei Postversand gilt das Datum des 
Poststempels. Geht eine Einladung nicht 2 Wochen vor dem Spieltermin ein, ist die eingeladene 
Mannschaft nicht verpflichtet, zum Spiel anzutreten.  
Bei Einladungen per E-Mail hat die Gastmannschaft den Empfang der E-Mail zu bestätigen! Dies ist 
aber noch keine Bestätigung des Spieltermins. Dies hat zusätzlich zu erfolgen, kann aber auch durch 
eindeutige Formulierung in der gleichen Mail geschehen. Wird die Einladung nicht bestätigt, so muss 
der Heimverein die Kontaktaufnahme nochmals suchen, ggf. auf telefonischem Wege! 
Sollte zwischen den Mannschaften keine Einigung möglich sein, kann der Turnwart als Vermittler an-
gerufen werden. 
Telefonnummer / Verein / Runde bei der Einladungsmail mit angeben. 
 

Spielabsagen 
Es wird noch einmal an die Fairness appelliert und gebeten ein Spiel so rechtzeitig wie möglich abzu-
sagen. Die Mannschaften werden aufgefordert, nach Erhalt einer Einladung umgehend die Spielmög-
lichkeit zu prüfen. 2 Wochen vor dem Spiel sollte noch einmal geprüft werden, ob der Spieltermin 
wahrgenommen werden kann. Kurzfristigere Absagen sollten nur bei unerwarteten Ereignissen vorge-
nommen werden und sollen unbedingt telefonisch erfolgen! 
 
 

Ergebnisse 
Die Ergebnisse werden nur noch über das Internetportal lmo.turngau-staufen.de eingegeben. Die ge-
meldeten Vereinsadministratoren erhalten eine ausführliche Beschreibung zur Eintragung der Spieler-
gebnisse im Liga Manager Online.  
 
Als Rückfalllösung (und nur dafür) werden die verteilten Spielpläne wie bisher angenommen. Hier-
bei gilt: 
Jede Mannschaft gibt ALLE Ergebnisse, also Heimspiel- und Auswärtsspielergebnisse ab. Von Vorteil 
ist, wenn die Mannschaften ein Ergebnisprotokoll unterschrieben von beiden Mannschaftsführern ab-
geben. Wenn zu einer Begegnung nur die Meldung einer Mannschaft vorliegt, wird diese als bindend 
erachtet. Gibt es zu einer Begegnung keine Meldungen, wird die Begegnung mit 3:0 Sätzen für den 
Gast gewertet. Sind Meldungen einer Begegnung unterschiedlich, wird das unterschriebene Ergeb-
nisprotokoll als bindend erachtet. Liegen keine vor oder sind diese unterschiedlich, wird die Begeg-
nung mit 0:0 Sätzen und 1:1 Punkten gewertet. Die Spielpläne wurden durch eine Zeile mit Verein, 
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sowie Punkte ergänzt. Hier könnt Ihr den Vereinsnamen, sowie die erzielten Punkte und Sätze eintra-
gen. Bitte am Ende der Saison dieses Blatt entweder per Brief oder Fax zuschicken. Ihr könnt es na-
türlich auch einscannen und per E-Mail zukommen lassen. Es wird nur dieses Blatt als Ergebnis-
abgabe akzeptiert, da hier die Reihenfolge mit meinem Ergebnisprogramm übereinstimmt und ich 
nicht lange suchen muss. Bei einer Mannschaft fällt dies vielleicht noch nicht ins Gewicht, bei 38 
Mannschaften verzögert dies die Auswertung allerdings beträchtlich. 
 
Ergebnisse können nach dem 1. Mai 2024 nicht mehr eingegeben werden. 
 

Ergebnisauswertung 
Bei evtl. Punktgleichheit und gleicher Satzdifferenz zählt in der einfachen Runde die Anzahl gewonne-
ner Sätze und dann der direkte Vergleich. (derzeit nicht aktiv) 
Bei Hin- und Rückrunde kommt zuerst der direkte Vergleich und dann die Anzahl gewonnener Sätze 
als Maßstab zur Tabellen-Platzierung. Ist auch durch diese Vorgehensweise keine Entscheidung mög-
lich, werden beide Mannschaften mit demselben Platz bewertet. 
 

Siegerehrung 
Die Siegerehrung findet am 5. Mai 2024 im Anschluss an den Abschlussspieltag der Mixed IA und 

Mixed IB beim TV Reichenbach statt.  
 
 

Allgemein gilt: 
Abweichungen von diesen Regeln und Besonderheiten sind im gegen-
seitigen Einvernehmen der Mannschaften möglich! 
 


